
Ankauf von:

Landratsamt Ebersberg 
- Gewerbeamt - 
Eichthalstraße 5 
85560 Ebersberg 
  
  
Az.: 33/8250-1

Antrag auf 
Erteilung Verlängerung
Erweiterung

einer Reisegewerbekarte
unbefristet
befristet bis

 1. Antragsteller(in)

Name und Vornamen (Geburtsname falls dieser vom Namen abweicht)

Anschrift (Straße, Nr, PLZ, Wohnort) - bei Ausländern auch Heimatanschrift Telefon

Telefax

E-Mail

Geburtsdatum Staatsangehörigkeit

Ausgewiesen durch Reisepass PersonalausweisNr. Nr.

Ausstellungsbörde:  Datum

bei Ausländern außerhalb der EU:

Aufenthaltsgenehmigung erteilt bis:

durch (Behörde):

 2. Persönliche Verhältnisse

Sind Sie vorbestraft?

Ist gegen Sie ein Strafverfahren anhängig?

Ist gegen Sie ein Bußgeldverfahren wegen Verstoßes 
bei einer gewerblichen Tätigkeit anhängig?

Ist gegen Sie ein Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 35 Gewerbeordnung 
oder Verfahren auf Rücknahme/Widerruf einer Gewerbeerlaubnis anhängig?

Ja

Ja

Ja

Feilbieten von:

Nein

Nein

Nein

Nein

 3. Angaben über die Gewerbeausübung

 Art des beabsichtigten Reisegewerbes:

Aufsuchen von Bestellungen auf:

Geburtsort Kreis Land

Ja

Anbieten folgender gewerblicher Leistungen:       Aufsuchen von Bestellungen auf folgende 
      gewerbliche Leistungen:
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Ort, Datum

Ausübung unterhaltender Tätigkeiten als Schausteller oder nach Schaustellerart
(z.B. Autoscooter, Kinderkarusell, Schießbude u.s.w.)

Art der Tätigkeit:

 Wurde bereits früher eine Reisegewerbekarte beantragt?

Nein Ja Wenn ja, so ist diese beizufügen oder es ist anzugeben, wann, von welcher Behörde und aus welchen 
Gründen die Reisegewerbekarte versagt oder entzogen ist

Gründe:

Die Reisegewerbekarte soll um folgende Tätigkeit erweitert werden:

 Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und bin mir bewusst, dass die Ausübung des Gewerbes vor Erteilung der 
 Reisegewerbekarte mit Geldbuße bis zu fünftausend Euro bedroht ist. 

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

1 Reisegewerbekarte Bescheinigung nach § 43 lfSG oder Gesundheitszeugnis

 Anlagen:

 Stellungnahme der Gemeinde:

richtig

  
 1. Die Angaben des Antragstellers sind

unrichtig, da

  
 2. Tatsachen, die eine Versagung der  
     Reisegewerbekarte begründen

sind nicht bekannt

sind folgende bekannt:

  
 Eingangsstempel der Behörde

 3. Die Erteilung des Führungszeugnisses

wurde beantragt am

 4. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister

wurde beantragt am

 Der Antragsteller wurde darauf hingewiesen, dass die Gewerbezentral- 
 registerauskunft direkt an das Landratsamt Ebersberg gesandt wird. 

Unterschrift

 Der Antragsteller wurde darauf hingewiesen, dass das Führungszeugnis direkt 
 an das Landratsamt Ebersberg gesandt wird. 
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I. Führungszeugnis  eingegangen am: ____________________          Auskunft aus dem GZR            eingegangen am: ____________________ 
  
  
      angefordert am ____________________                          angefordert am ____________________    
 
 
  
II. Anfrage / Anforderung von Akten bei ____________________________________________ am: _________________________ 
  
III. Antragsteller hat vorgelegt: 
  
  
IV. Reisegewerbekarte  
  
         ausgestellt               ausgedehnt am ___________   Listen Nr. _________________ Geltungsdauer bis _________________  
  
V. In die RGK wurde eingetragen: 
  
                                                                                                                                                                                             
   
VI. Antragsteller 
  
           RGK der Gemeinde  ___________________________   zur Aushändigung zugeleitet am _______________ 
           Anlage:  
     
  
           Antragsteller wegen Abholung verständigt am _______________________________ 
  

Verfügung der Behörde:

Az.: 33/8250-1

Kostenrechnung AH-V/33/...................................  
 
Verwaltungsgebühr           _______________  €   
 
Auslagen                           _______________  € 
  
 
Noch zu entrichten         
                                         ===============  € 

VII.  Mitteilung an folgende Dienststellen:   
                                                                      
    - Finanzamt Ebersberg 
           
    - Landesverband Bayern 
  
    - Stadt/Markt/Gemeinde ____________________

VIII.   Kartei erledigt 
 
IX.     z.A.

                                     
         Reisegewerbekarte mit ........... Anlagen erhalten. 
  
  Ebersberg, den __________________              Ebersberg, den __________________ 
         
  
  
  Sachbearbeiter des Landratsamtes Ebersberg     Unterschrift des Antragstellers 
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Landratsamt Ebersberg
- Gewerbeamt -
Eichthalstraße 5
85560 Ebersberg
 
 
Az.: 33/8250-1
Antrag auf 
einer Reisegewerbekarte
 1. Antragsteller(in)
Ausgewiesen durch
 2. Persönliche Verhältnisse
Sind Sie vorbestraft?
Ist gegen Sie ein Strafverfahren anhängig?
Ist gegen Sie ein Bußgeldverfahren wegen Verstoßes bei einer gewerblichen Tätigkeit anhängig?
Ist gegen Sie ein Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 35 Gewerbeordnung oder Verfahren auf Rücknahme/Widerruf einer Gewerbeerlaubnis anhängig?
 3. Angaben über die Gewerbeausübung
 Art des beabsichtigten Reisegewerbes:
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Ort, Datum
(z.B. Autoscooter, Kinderkarusell, Schießbude u.s.w.)
 Wurde bereits früher eine Reisegewerbekarte beantragt?
Wenn ja, so ist diese beizufügen oder es ist anzugeben, wann, von welcher Behörde und aus welchen  Gründen die Reisegewerbekarte versagt oder entzogen ist
 Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und bin mir bewusst, dass die Ausübung des Gewerbes vor Erteilung der  Reisegewerbekarte mit Geldbuße bis zu fünftausend Euro bedroht ist. 
Ort, Datum
Unterschrift des Antragstellers
 Anlagen:
 Stellungnahme der Gemeinde:
   1. Die Angaben des Antragstellers sind
   2. Tatsachen, die eine Versagung der       Reisegewerbekarte begründen
   Eingangsstempel der Behörde
 3. Die Erteilung des Führungszeugnisses
 4. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
 Der Antragsteller wurde darauf hingewiesen, dass die Gewerbezentral-  registerauskunft direkt an das Landratsamt Ebersberg gesandt wird. 
Unterschrift
 Der Antragsteller wurde darauf hingewiesen, dass das Führungszeugnis direkt  an das Landratsamt Ebersberg gesandt wird. 
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I.         Führungszeugnis          eingegangen am: ____________________                  Auskunft aus dem GZR            eingegangen am: ____________________
 
 
      angefordert am ____________________                                                  angefordert am ____________________                           
 
II.         Anfrage / Anforderung von Akten bei ____________________________________________ am: _________________________
 
III.         Antragsteller hat vorgelegt:
 
 
IV.         Reisegewerbekarte 
 
         ausgestellt               ausgedehnt am ___________   Listen Nr. _________________ Geltungsdauer bis _________________                                                                          
 
V.         In die RGK wurde eingetragen:
 
                                                                                                                                                                                            
          VI. Antragsteller
 
           RGK der Gemeinde  ___________________________   zur Aushändigung zugeleitet am _______________
           Anlage: 
    
 
           Antragsteller wegen Abholung verständigt am _______________________________
         
Verfügung der Behörde:
Az.: 33/8250-1
Kostenrechnung AH-V/33/...................................                                       
Verwaltungsgebühr           _______________  €           
Auslagen                           _______________  €
         
Noch zu entrichten        
                                         ===============  €         
VII.  Mitteilung an folgende Dienststellen:  
                                                                     
            - Finanzamt Ebersberg
                                          
            - Landesverband Bayern
 
            - Stadt/Markt/Gemeinde ____________________
VIII.   Kartei erledigt  IX.     z.A.
                                                                            
                                                                 Reisegewerbekarte mit ........... Anlagen erhalten.
 
  Ebersberg, den __________________                                      Ebersberg, den __________________
                                                                
 
 
  Sachbearbeiter des Landratsamtes Ebersberg                     Unterschrift des Antragstellers
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